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VEREINBARUNG  

Children's Food Education Lab 

 2025/2026 

 

 

 

 

Präambel 

Das Organisationsteam der BFH-HAFL und collaboratio helvetica sieht die Notwendigkeit, 
eine Vereinbarung mit den Teilnehmenden zu treffen, um ein möglichst klares und 
gemeinsames Verständnis darüber zu schaffen, was das Children's Food Education Lab ist 
und welche Angebote und Erwartungen von beiden Seiten bestehen. 

Für die Auswahl der Teilnehmenden für Children's Food Education Lab wurden die 
folgenden Kriterien definiert: 

Absicht und Vision: Teilnehmer:in hat eine starke Absicht und Vision, eine systematische 
Transformation des derzeitigen Systems der Ernährungsbildung für Kinder in der Schweiz 
zu bewirken. 

Motivation und Engagement: Teilnehmer:in strebt einen systematischen Wandel im 
eigenen System an und ist bereit die erforderliche Zeit und Energie hierfür zu investieren. 
Teilnehmer:in ist bereit, sich auf eine tiefgehend persönliche Selbstreflexion einzulassen. 

Einbettung & Einflussbereich: Teilnehmer:in ist idealerweise in das derzeitige System der 
Ernährungsbildung eingebunden und verfügt über ein Team oder eine Gemeinschaft für 
eine Zusammenarbeit. 
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1 Vereinbarung zwischen Teilnehmer:in und Organisationsteam  

1.1 Zweck 

Die vorliegende Vereinbarung betreffend Children's Food Education Lab beschreibt die 
Vereinbarung während der Zusammenarbeit zwischen Teilnehmer:in und BFH-HAFL & 
collaboratio helvetica. 
 
Diese Vereinbarung ist nicht rechtsverbindlich, jedoch erkennen die Unterzeichner an, dass der 
langfristige Erfolg der Zusammenarbeit davon abhängt, sich auf wesentliche Aspekte und 
Elemente dieser Partnerschaft zu verständigen und sich aktiv dafür einzusetzen. 

1.2 Ziel des Children's Food Education Lab und der Zusammenarbeit 

Das Ziel des Children's Food Education Lab ist es, Antworten auf diese Frage zu finden: "Wie 
können wir gemeinsam das heutige, verstreute System der Ernährungsbildung für Kinder in der 
Schweiz in ein ganzheitlicheres und effektiveres System umwandeln? 

Es zielt darauf ab, die Teilnehmenden zu befähigen und Change Maker dabei zu unterstützen, 
eigene Initiativen zu starten und/oder fortzuführen, die in ihrem eigenen System und ihrer 
eigenen Organisation in der Schweiz einen systemischen Wandel bewirken. Die Teilnehmenden 
stellen ihr Engagement und ihre Ressourcen zur Verfügung, um sich auf eine Lernreise zu 
begeben, die es ermöglicht, transformative Prozesse in ihrem lokalen/regionalen/sektoralen 
Kontext zu katalysieren. Das Organisationsteam stellt den Rahmen und das Programm zur 
Verfügung, um eine ausgewählte Kohorte zu befähigen, dies zu tun und sie auf ihrem 
einzigartigen Weg zu unterstützen.  

1.3 Beginn der Vereinbarung 

Diese Vereinbarung beginnt am 03.04.2025 und endet am 20.01.2026 oder mit dem Abschluss, 
der in dieser Vereinbarung beschriebenen Aufgaben. 

 

1.4 Zusammenarbeit  

TEILNEHMER:IN 

Als Teilnehmer/in verpflichte ich mich dazu 

● bei allen Modulen, Kohortenanrufen und Coachingsitzungen anwesend zu sein. 
● im Durchschnitt 2h/Woche, ausserhalb der Module, für das Lab zu investieren, um z.B. 

zwischen den Modulen sich mit den gestellten Aufgaben zu beschäftigen und sich mit 
den anderen Teilnehmenden auszutauschen. 

● im vollen Umfang zu erscheinen und die eigene Perspektive in der Gruppe einzubringen. 
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● einen offenen Geist zu bewahren, unterschiedliche Denkweisen und Überzeugungen zu 
akzeptieren und mit systemischem Denken zu experimentieren. 

Aufgaben während des Labs 

● Teilnahme an einer Arbeitsgruppe, um den Fahrplan für die Ernährungsbildung von 
Kindern in der Schweiz mitzugestalten und an der Ausarbeitung eines Pilotprojekts 
mitzuwirken 

● Führen von Stakeholder-Interviews, Sensing Journeys und andere relevante 
Interventionen innerhalb der relevanten Ökosysteme im eigenen Themenbereich, die den 
Aufbau und die Vertiefung von langfristigen Beziehungen ermöglichen 

● Aktives Teilen der Erfahrungen und Aktivitäten innerhalb deines Ökosystems im Kontext 
des Labs  

● Schreiben von mindestens 1 Blogbeitrag oder einem Beitrag für soziale Medien (siehe 
Kommunikation) 

● Ausfüllen von begleiteten Umfragen und somit Teilnahme an einem Bewertungs- und 
Lernprozess 

 
Kommunikation 

● Du erklärst dich damit einverstanden, auf Fotos, Videos und Audiodateien abgebildet zu 
werden, die vom Organisationsteam für die Kommunikation über das Labor verwendet 
werden (die Kommunikation über die Teilnehmende und Ihre Arbeit wird vor der 
Veröffentlichung doppelt geprüft) 

 
Teilnahmegebühr 

Die Teilnahmegebühr beträgt 2’000 CHF. Die teilnehmende Person verpflichtet sich, diese 
anfallenden Materialkosten des Labs (wie Verpflegung, Unterkunft und Raummiete) zu Beginn 
des Programms zu begleichen. 

Ratenzahlungen können individuell vereinbart werden (Anzahl und Daten). Die erste Rate ist 
jedoch vor Modul 1 (3. April 2025) des Labors fällig. 
 

ORGANISATIONSTEAM: BFH-HAFL & collaboratio helvetica  

Allgemeine Aufgaben  

● Organisation und Durchführung des Labs (4 Module, sowie zusätzliche Online-Sitzungen 
und Coaching-Einheiten zwischen den Modulen) 

● Bereitstellung von Wissen, Ressourcen und Werkzeugen zur Unterstützung der 
Teilnehmenden bei der Erfüllung der Voraussetzungen für die Durchführung von 
Initiativen zum systemischen Wandel  

● Unterstützung der Teilnehmenden bei praktischen Fragen rund um das Thema 
Projektmanagement, wenn notwendig 
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● Regelmässige Kommunikation über das Lab, die Teilnehmer/innen und ihre Projekte über 
verschiedene Kommunikationskanäle 

 
Erwartete Ergebnisse  

• Aufbau einer Gemeinschaft für Ernährungsbildungg für Kinder in der Schweiz 
• Erfassung des aktuellen Systems der Ernährungsbildung für Kinder und die bestehenden 

Beziehungen zwischen den verschiedenen Akteuren in der Schweiz 
• Ermittlung der derzeitigen Hindernisse und der Hebelpunkte, an denen Interventionen zu 

messbaren Veränderungen im System der Ernährungsbildung für Kinder führen können 
• Entwicklung eines Interventionsplans für die Aktivierung der ermittelten Hebelpunkte 
• Übergabe eines White Papers an Entscheidungsträger (PSS, BAFU) 
• Skizzierung von 1-2 Pilotprojekten, die sich aus den identifizierten Interventionen ergeben 
• Evaluation der Wirkung des Labs 

 
Evaluation und Dokumentation 

● Dokumentieren und Evaluieren das Lab und verfassen eines Evaluationsberichts 
● Sammeln der Erkenntnisse aus dem Lab und öffentliche Weitergabe, sofern dies möglich 

und vereinbart ist.  

Ansprechpersonen 
 

Organisationsteam Rollen  

Katalin Hausel katalin.hausel@collaboratio.ch Design, Evaluation, Reporting 

Sarah Friederich  sarah@wegeinsneue.ch  Design, Facilitation 

Charlotte Bourcet charlotte.bourcet@bfh.ch 
 

Koordination, Design, 
Facilitation 

Eugenia Harms  eugenia.harms@bfh.ch Koordination, Participation, 
Project catalyst  

 

  

mailto:katalin.hausel@collaboratio.ch
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2 Lösung von Konflikten  

Teilnehmer:in und Organsationsteam verpflichten sich, mögliche Spannungen anzusprechen, 
sobald sie entstehen. Im Falle eines Konflikts verpflichten sich beide Parteien, entweder selbst 
oder mit Unterstützung einer dritten Partei, der beide Parteien zustimmen, einen Dialog 
aufzunehmen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unterschriften 

Teilnehmer:in 
Vorname Nachname 
 
  
  
Ort, Datum  

Berner Fachhochschule 
Charlotte Bourcet 
  
  
 
Ort, Datum 

Collaboration Helvetica 
Katalin Hausel  
 
 
 
Ort, Datum 
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